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Verbandsliga Herren Süd

FC Bennigsen : Bovender SV 
Samstag, 15.10.2022, 15:00 Uhr

Ahlbrecht tütet den Sieg für den FC Bennigsen ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des FC Bennigsen im
Spiel der Verbandsliga Herren Süd gegen den Bovender SV endgültig fest. Eine sichere Bank war
an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 5:11, 4:11, 13:11, 11:6, 8:11 hieß es am Ende, als Thun / Wiese und Fischer / Bährens
sich am Tisch gegenüber standen. Nichts auszurichten hatten Pfeiffer / Ahlbrecht bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Wiechers / Strojwasiewicz. Eher ungefährdet war dagegen der 3:0-Erfolg von
Schumann / Bonhage gegen Berger / Fuchs. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Auf verlorenem Posten stand Holger Pfeiffer in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen
Henrik Wiechers, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch
in die Siegerliste ein. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Pfeiffer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Lennart Schumann und Frank Fischer, die Lennart Schumann letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Schumann endete. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Beim 3:1-Sieg von Moritz Thun gegen Tino Berger ging nur Satz 1
verloren. Stark im Hintertreffen war am Nachbartisch Hendrik Wiese nach einem Zweisatzrückstand,
machte Aydarus Strojwasiewicz dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die
Partie noch im finalen Durchgang. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Jonas Fuchs musste Arnd Ahlbrecht Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Beim 3:0-Sieg gelang es Justin Bonhage den Gastspieler Malte Bährens in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Holger Pfeiffer
beim 3:0 von Frank Fischer. Recht kurzen Prozess machte Lennart Schumann beim 11:5, 11:9, 11:8
mit Henrik Wiechers. Mit 6:11, 8:11, 12:10, 4:11 verlor indessen Moritz Thun seine Partie gegen
Aydarus Strojwasiewicz, die anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte.
Mittlerweile stand es damit 8:4. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Hendrik Wiese in
seinem Einzel gegen Tino Berger etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beim Erfolg von Arnd Ahlbrecht gegen Malte Bährens konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Bennigsen nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf, während
der Bovender SV vor dem nächsten Spiel, das am 16.10.2022 gegen den SC Hemmingen-
Westerfeld ansteht, 0:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Bennigsen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 22.10.2022 gegen den TSV Algesdorf II.

 Statistik:
 FC Bennigsen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.10.2022 (20:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Thun / Wiese 0:1, Pfeiffer / Ahlbrecht 0:1, Schumann / Bonhage 1:0 
Einzel: H. Pfeiffer 2:0, L. Schumann 2:0, M. Thun 1:1, H. Wiese 1:1, A. Ahlbrecht 1:1, J. Bonhage 1:0 

 Bovender SV
Doppel: Wiechers / Strojwasiewicz 1:0, Fischer / Bährens 1:0, Berger / Fuchs 0:1 
Einzel: F. Fischer 0:2, H. Wiechers 0:2, A. Strojwasiewicz 1:1, T. Berger 1:1, M. Bährens 0:2, J.
Fuchs 1:0


